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Stadt Münster 19.06.2012 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Kulturausschusses 

am Donnerstag, 14.06.2012, 17:05 Uhr - 18:58 Uhr, 
Lesesaal der Stadtbüchrei, Alter Steinweg 11, 48143 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Dr. Dietmar Erber, Alfred Holtmann, Karl-Heinz Kerkau, Jürgen Ohm, Ursula Richter, Dr. Wolf-
gang Weikert, Helga Welker ab 17:15 Uhr 
 
von der SPD-Fraktion 
 
Philipp Gabriel, Wendela-Beate Vilhjalmsson, Robert von Olberg, Renate Weidenfeller, Dr. Mi-
chael Werner 
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Anne Naegels, Christa Nonhoff, Tim Rohleder, Dr. Ludwig Schipmann ab 17:20 Uhr, Martin 
Schulte 
 
von der FDP-Fraktion 
 
Heinrich Götting, Christoph Jauch, Henning Kreuzheck 
 
von der Fraktion DIE LINKE. 
 
Lorenz Müller-Morenius 
 
Sachkundige Einwohner/innen 
 
Ulrike Kohrt-Sinner, Felix Ruben Manrique Barrera 
 
Stadtheimatpfleger 
 
Heinz Heidbrink 
 
von der Verwaltung 
 
Gerd Bertling, Thomas Braun, Andreas Ermeling, Rita Feldmann, Dr. Andrea Hanke, Dr. Gail 
Kirkpatrick, Wolfgang Quetes, Monika Rasche, Gunter Riemers, Frauke Schnell, Axel Scholl-
meier, Thomas Scholz, Rainer Uetz, Fabrizio Ventura 
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für die Schriftführung 
 
Markus Hengstmann,  
 
 
 
Gäste: 
 
Herr Mittrowann (ekz GmbH; zu TOP 3.2), Herr Prof. Korda, Herr Marinos 
 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift über die Sitzung (nichtöffentlicher 

Teil) des Kulturausschusses am 14.06.2012 

 

Tagesordnung 

  
 

1. Einführung und Verpflichtung neuer Mitglieder 
 

  
 

2. Eingänge 
 

  
 

3. Mitteilungen der Verwaltung 
 

  
 

3.1. Vorstellung Kulturreport 2011 
 

  
 

3.2. Bericht zum zukünftigen Konzept der Stadtbücherei 
Münster 
 

V/0311/2012 
IV 

4. Zuschüsse für Bücher und Medien der öffentlichen 
Volks- und Pfarrbüchereien 
 

V/0448/2012 
IV 

5. Dauerhafte Ausstellung der Skulptur "Krieg und Frie-
den" von Alexander Bourganov 
 

V/0434/2012 
IV 

6. Städtische Bühnen Münster- Übernahme des Tarifab-
schlusses 2012 
 

V/0422/2012 
OB 

7. Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, der SPD-
Fraktion, der FDP-Fraktion, der Fraktion DIE LINKE. 
und der Ratsgruppe UWG/ÖDP an den Rat Nr. A-
R/0051/2010 
"Ort der Kulturen und Religionen der Welt" 
Die Vorlage wurde mehrheitlich geändert abgelehnt. 

  
 

8. Anfragen 
 

  
 

9. Verschiedenes 
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Frau Vilhjalmsson begrüßte Herrn Quetes und dankte ihm im Namen des Kulturausschusses für 
seine Arbeit in den acht Jahren seiner Zeit als Generalintendant der Städtischen Bühnen. Herr 
Quetes bedankte sich für die Glückwünsche und richtete selbst einige Worte an die Mitglieder 
des Kulturausschusses. 
 
Herr Gabriel beantragte, den TOP 6 „Städtische Bühnen Münster – Übernahme des Tarifab-
schlusses 2012“ ohne Beschlussfassung zu schieben. Der Kulturausschuss beschloss einstim-
mig, die Vorlage ohne Beschlussfassung zu schieben.  
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Einführung und Verpflichtung neuer Mitglieder 

 
Frau Vilhjalmsson verpflichtete Herrn Felix Manrique und Herrn Heinrich Götting als neue Mit-
glieder im Kulturausschuss. 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Eingänge 

 
Es gab keine Eingänge. 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Mitteilungen der Verwaltung 

 
Herr Ermeling machte auf drei Ausstellungen aufmerksam, die in den kommenden Tagen im 
Krameramtshaus, in der Stadthausgalerie und in der Ausstellungshalle Hawerkamp eröffnet 
werden. 
 
Frau Schnell wies auf die Dokumentation der Ausstellung „werktage“ hin, die an die Mitglieder 
des Kulturausschusses verteilt wurde. Die Dokumentation der Ausstellung „Kunst und Wissen-
schaft“ gab Frau Schnell in Umlauf. 
 
 
Punkt 3.1 der Tagesordnung 
 

Vorstellung Kulturreport 2011 

 
Frau Dr. Hanke erläuterte zum vorgelegten Kulturreport 2011, dass die Anregung des Kultur-
ausschusses, über die freie Szene zu berichten, aufgegriffen worden sei. So enthalte der Re-
port 4 Seiten Bericht über die Aktivitäten der freien Szene. Zum zweiten Mal sei auch die Arbeit 
des Kulturausschusses in den Kulturreport aufgenommen worden. 
 
 
Punkt 3.2 der Tagesordnung 
 

Bericht zum zukünftigen Konzept der Stadtbüche-
rei Münster 

 
Frau Vilhjalmsson dankte Frau Rasche, mit dem Kulturausschuss in der Stadtbücherei tagen zu 
können. 
 
Frau Dr. Hanke gab eine kurze Erläuterung zu diesem Tagesordnungspunkt. Im Folgenden hielt 
Herr Mittrowann einen Vortrag zum Thema „Die Zukunft der Bibliotheken“. 
 
Frau Rasche antwortete auf Fragen der Mitglieder. Auf Nachfrage von Herrn Dr. Erber zu mög-
lichen Finanzbedarfen gab Frau Dr. Hanke den Hinweis, dass die Verwaltung eine Vorlage zur 
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Umsetzung von Ideen, zur Zeitschiene und Finanzierung vorlegen werde. 
 
Der Kulturausschuss kam auf Vorschlag von Herrn Götting überein, die Präsentation der Nie-
derschrift als Anlage beizufügen.  
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
V/0311/2012 

Zuschüsse für Bücher und Medien der öffentlichen 
Volks- und Pfarrbüchereien 

 
Der Kulturausschuss beschloss einstimmig: 
 
I. Sachentscheidung: 
 
 1. Das Bischöfliche Generalvikariat Münster, Hauptabteilung Seelsorge,  
     Referat Büchereien, erhält aus den im Haushalt 2012 bereitgestellten 
     Mitteln einen Zuschussbetrag von 31.000,00 €. 
 
 2. Die Verteilung an die einzelnen ehrenamtlich geführten Kirchlichen         
     Öffentlichen Büchereien wird vom Bischöflichen Generalvikariat auf  
     der Basis der Statistik 2011 berechnet und durchgeführt. 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 

Teilergebnisplan 

 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkungen 

 

Produktgruppe 0404 Stadtbücherei und Förderung 
von Büchereien freier Träger 

   

Zeile 15 Transferaufwendungen 2012 31.000  

 
 
Die zur Finanzierung erforderlichen Ermächtigungen sind im Haushaltsplan 2012 veranschlagt 
und stehen zur Verfügung. 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
V/0448/2012 

Dauerhafte Ausstellung der Skulptur "Krieg und 
Frieden" von Alexander Bourganov 

 
Frau Dr. Hanke gab einige Hinweise und Erläuterungen zur vorgelegten Vorlage. 
 
Der Kulturausschuss beschloss einstimmig: 
 
I. Sachentscheidung: 
 
Der Kulturausschuss folgt der Empfehlung des künstlerischen Fachbeirates, das der Stadt 
Münster vom Künstler Alexander Bourganov angebotene Kunstwerk „Krieg und Frieden“ nicht 
im öffentlichen Raum in Münster aufzustellen und damit die Schenkung nicht anzunehmen. 
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Punkt 6 der Tagesordnung 
V/0434/2012 

Städtische Bühnen Münster- Übernahme des Tarif-
abschlusses 2012 

 
Zu Beginn gab Frau Dr. Hanke einige erläuternde Hinweise zur Vorlage. Frau Dr. Hanke und 
Frau Feldmann beantworteten im folgenden Fragen von Ausschussmitgliedern. Auf Nachfrage 
von Herrn Dr. Erber stellte Frau Dr. Hanke klar, dass bereits angesparte Gelder aus dem Sanie-
rungseuro auch zweckentsprechend für die Bestuhlung des Großen Hauses verwendet werden. 
Ein Rückgriff zur anteiligen Deckung der Tarifsteigerungen sei ausgeschlossen. 
 
Herr Dr. Erber erklärte, dass die Beschlusspunkte 1 und 2 die Zustimmung der CDU-Fraktion 
finden würden, machte hinsichtlich des Beschlusspunktes 3 der Vorlage, die sich auf die Spiel-
zeit 2013/2014 bezieht, allerdings den Vorschlag, dass die Städtischen Bühnen den politischen 
Gremien bis zum 30. September 2012 einen Wirtschaftsplan für die Spielzeit 2013/2014 zur 
Beratung und Entscheidung vorlegen. Im Ergebnis wird durch den Wirtschaftsplan die Summe 
der Tarifsteigerungen als Jahresfehlbetrag ausgewiesen. Frau Feldmann erläuterte, dass damit 
die Städtischen Bühnen die Legitimation erhielten, vertragliche Bindungen für die Spielzeit 
2013/2014 im Rahmen des ausgewiesenen Budgets einzugehen. Die Beratung über die zukünf-
tige Finanzausstattung der Städtischen Bühnen soll dann innerhalb der Konsolidierungs- und 

Etatberatungen bis Ende 2012 erfolgen. Der Kulturausschuss kam überein, diesem Vor-
schlag zu folgen. 
 
Herr Rohleder kündigte einen Antrag der Fraktion Bündnis90/Die Grünen/GAL an, mit dem die 
bereits in der Kernverwaltung umgesetzte Regelung der 1,75%igen pauschalen Kürzung auch – 
ggf. auch rückwirkend – auf die Städtischen Bühnen und den Managementkontrakt übertragen 
werden soll. 
 
Der Kulturausschuss hatte bereits vor Eintritt in die Tagesordnung beschlossen, die Vorlage 
ohne Beschlussfassung zu schieben. 
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
V/0422/2012 

Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, der SPD-
Fraktion, der FDP-Fraktion, der Fraktion DIE LINKE. 
und der Ratsgruppe UWG/ÖDP an den Rat Nr. A-
R/0051/2010 
"Ort der Kulturen und Religionen der Welt" 

 
Herr Uetz beantworte Fragen von Ausschussmitgliedern.  
 
Herr Dr. Erber brachte für die CDU-Fraktion einen Änderungsantrag zur vorgelegten Vorlage 
ein. Er beantragte: 
 
Der Kulturausschuss möge beschließen: 
 
Punkt 3 wird wie folgt ergänzt: 
 
 Die Verwaltung wird beauftragt, einen möglichst zentral gelegenen Standort, der weder 
 landwirtschaftlich genutzt wird noch für eine andere Nutzung überplant ist, für den „Ort 
 der Kulturen und Religionen“ zu suchen. 
 
Punkt 4.1 neu: 
 
 Die Verwaltung wird beauftragt, bei der Umsetzung das Konzept des Integrationsrates 
 (vormals Ausländerbeirat) mit einzubeziehen und zu berücksichtigen. 
 
 Punkt 4.1 alt wird Punkt 4.2 
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 Punkt 4.2 alt wird Punkt 4.3 
 
Herr Rohleder beantragte für die Frakion Bündnis 90/Die Grünen/GAL, folgenden Punkt in die 
Vorlage aufzunehmen: 
 
Punkt 5 neu: 
 
 Der künstlerische Fachbereit des Kulturausschusses ist zu beteiligen. 
 
 
Der Kulturausschuss beschloss die Änderungsanträge Punkt für Punkt. 
 
Ergänzung um Punkt 3: 
Der Kulturausschuss lehnte den Änderungsantrag bei 7 Fürstimmen CDU) und 12 Gegenstim-
men (SPD, FDP, Bündnis90/Die Grünen/GAL, DIE LINKE)  mehrheitlich ab. 
 
Ergänzung um Punkt 4.1: 
Der Kulturausschuss beschloss, den Änderungsantrag bei 12 Fürstimmen (CDU, Bündnis90/Die 
Grünen/GAL, DIE LINKE) gegen 7 Gegenstimmen (SPD, FDP) anzunehmen. 
 
Ergänzung um Punkt 5: 
Der Kulturausschuss beschloss, den Änderungsantrag bei 14 Fürstimmen (CDU, Bündnis90/Die 
Grünen/GAL, FDP, DIE LINKE) und 5 Gegenstimmen (SPD) anzunehmen. 
 
Sodann beschloss der Kulturausschuss, die geänderte Vorlage mehrheitlich bei einer Fürstim-
me DIE LINKE und 18 Gegenstimmen (CDU, Bündnis90/Die Grünen/GAL, SPD, FDP) abzu-
lehnen. 
 
 
Punkt 8 der Tagesordnung 
 

Anfragen 

 
Es gab keine Anfragen. 
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Es gab keine Wortmeldung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wendela-Beate Vilhjalmsson  
Vorsitz Schriftführung 
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